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Wir müssen immer trachten, nicht nur, was uns trennt, sondern was wir gemeinsam haben, herauszufinden.
John Ruskin

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung
Hiermit lade ich zur öffentlichen Sitzung des Ver-
waltungsausschusses ein.
Sitzungstermin: Montag, 26.11.2018, 17:00 Uhr
Ort, Raum: Ratssaal, Rathaus Kamenz

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Protokollbestätigung
2 Einführung Elternportal zur Kitaplatzvergabe 

in der Stadt Kamenz sowie Neuanschaffung 
einer Kitaverwaltungssoftware für kommunale 
Kitas und Kindertagespflege

3 Satzung über die Erstreckung der Bekanntma-
chungssatzung der Stadt Kamenz

4 Satzung der Großen Kreisstadt Kamenz über 
die Nutzung von Obdachlosenunterkünften 
(Obdachlosensatzung (Tischvorlage)

5 Genehmigung von überplanmäßigen Personal-
aufwendungen im Sachgebiet Stadtentwick-
lung/Bauwesen - Tischvorlage

6 Sitzungstermine des Verwaltungsausschus-
ses für das 1. Halbjahr 2019

7 Sitzungstermine des Stadtrates für das 1. 
Halbjahr 2019

8 Information zum Internationalen Aktionstag 
„Städte für das Leben/Städte gegen die Todes-
strafe“

9 Anfragen/Informationen

Roland Dantz
Oberbürgermeister der Lessingstadt Kamenz

Einladung
Hiermit lade ich zur öffentlichen/nichtöffentlichen 
Sitzung des Bau- und Stadtentwicklungsaus-
schusses ein.
Sitzungstermin: Dienstag, 27.11.2018, 18:00 Uhr
Ort, Raum: Ratssaal, Rathaus Kamenz

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Bestätigung des Protokolls der Sitzung des 

Bau- und Stadtentwicklungsausschusses am 
23.10.2018

2 Umbenennung von Straßen in der Stadt Ka-
menz im Zuge der Eingliederung der Gemeinde 
Schönteichen

3 Stellungnahme der Stadt Kamenz zur Neu-
festsetzung des Trinkwasserschutzgebietes 
„Kamenz-Lückersdorf“

4 Kinderhaus Wiesa - Vergabe von Bauleistungen
5 Sitzungstermine des Bau- und Stadtentwick-

lungsausschusses für das 1. Halbjahr 2019
6 Öffnung der Hoyerswerdaer Str. zwischen 

Jahnstraße und Töpferstraße für die beidseiti-
ge Befahrung

Nichtöffentlicher Teil

Roland Dantz
Oberbürgermeister der Lessingstadt Kamenz

Einladung
Hiermit lade ich zur Sitzung des Finanz- und Wirt-
schaftsförderungsausschusses ein.
Sitzungstermin: Mittwoch, 28.11.2018, 18:00 Uhr
Ort, Raum: Ratssaal, Rathaus Kamenz

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Protokoll der Sitzung am 24.10.2018
2 Sitzungstermine des Finanz- und Wirtschafts-

förderungsausschusses für das Jahr 2019
Nichtöffentlicher Teil

Roland Dantz
Oberbürgermeister der Lessingstadt Kamenzv

Öffentliche Mahnung
Die Stadtverwaltung Kamenz macht darauf auf-
merksam, dass zum 15.11.2018 die
Grundsteuer A,
Grundsteuer B und die
Hundesteuern
für alle diejenigen Steuerpflichtigen, die die ge-
nannten Steuern vierteljährlich entrichten, fällig 
waren. Diejenigen, die sich mit der Zahlung der 
Steuern an die Stadt Kamenz im Rückstand be-
finden, werden hiermit gemäß § 13 Sächsisches 
Verwaltungsvollstreckungsgesetz gemahnt und 
aufgefordert, bis zum 30.11.2018 ihrer Zahlungs-
pflicht nachzukommen. Bitte geben Sie bei der 
Zahlung unbedingt das Kassenzeichen des Steu-
erbescheides an.
Für diese öffentliche Mahnung werden keine Ge-
bühren erhoben.
Bei einem weiteren Zahlungsverzug erfolgt eine 
schriftliche Mahnung mit einer Mahngebühr von 
5,00 EUR. Außerdem sind Säumniszuschläge ge-
mäß § 240 Abgabenordnung für jeden angefan-
genen Monat der Säumnis in Höhe von 1% der auf 
volle 50,00 EUR abgerundeten Steuerforderung zu 
entrichten.
Sie können Mahnungen vermeiden, indem Sie uns 
ein SEPA-Lastschriftmandat erteilen. Den entspre-
chenden Vordruck finden Sie auf der Internetseite 
der Stadtverwaltung Kamenz unter www.kamenz.
de/rathaus-buergerservice.html (SEPA- Mandat 
Kamenz).

Sachgebiet Finanzen
Stadtkasse

Verordnung der Stadt Kamenz 
über die Ladenöffnungszeiten an 
Sonntagen im Jahr 2019
Auf der Grundlage des § 8 Abs. 1 und 2 des Ge-
setzes über die Ladenöffnungszeiten im Freistaat 
Sachsen (Sächsisches Ladenöffnungsgesetz - 
SächsLadÖffG) in der jeweils gültigen Fassung 
beschließt der Stadtrat der Stadt Kamenz am 
14.11.2018 mit Beschluss-Nr. SR/BV/2488/2018 
die Verordnung der Stadt Kamenz zur Öffnung von 
Verkaufsstellen an Sonntagen im Jahr 2019:
§ 1
Verkaufsoffene Sonntage im Jahr 2019 auf der 
Grundlage von § 8 Abs. 1 SächsLadÖffG
(1) Für das Jahr 2019 wird auf der Grundlage von § 8 
Abs. 1 SächsLadÖffG an folgenden Sonntagen für 
die unter Absatz 2 genannten Straßenzüge die Öff-
nung von Verkaufsstellen aus besonderem Anlass 
in der Zeit von
- 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr am 07.04.2019 zum 

traditionellen Frühlingsfest
- 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr am 08.09.2019 zum 

traditionellen Herbstfest
gestattet.
(2) Gebietsbeschränkung gemäß § 8 Abs. 1 Satz 4 
SächsLadÖffG:
Auenstraße, Bautzner Straße, Böhnischplatz, 
Breite Straße, Buttermarkt, Elstraer Straße, Hen-
nersdorfer Weg, Hoyerswerdaer Straße, Karl-
Marx-Straße, Kirchstraße, Klosterstraße, Kurze 
Straße, Markt, Nordstraße, Oststraße, Pforten-
straße, Poststraße, Pulsnitzer Straße, Rosa-Lu-
xemburg-Straße, Schulplatz, Theaterstraße, Wall-
straße, Weststraße, Zur Schule, Zwingerstraße.
§ 2
Verkaufsoffene Sonntage im Jahr 2019 auf der 
Grundlage von § 8 Abs. 2 SächsLadÖffG
(1) Für das Jahr 2019 wird auf der Grundlage von § 8 
Abs. 2 SächsLadÖffG für das Stadtgebiet Kamenz-
Nord mit folgenden Straßenzügen:
Auenstraße, Hoyerswerdaer Straße, Karl-Marx-
Straße, Nordstraße und Oststraße an folgendem 
Sonntag die Öffnung von Verkaufsstellen aus regio-

nalem Anlass in der Zeit von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
gestattet:
-  am 03.11.2019 zum Stadtteilfest „Nord-Ost-

Vorstadtfest Gründerzeitviertel“
(2) Für das Jahr 2019 wird auf der Grundlage von § 8 
Abs. 2 SächsLadÖffG für das Stadtgebiet Kamenz-
Mitte mit folgenden Straßenzügen:
Bautzner Straße, Böhnischplatz, Buttermarkt, 
Kirchstraße, Klosterstraße, Kurze Straße, Markt, 
Pfortenstraße, Poststraße, Pulsnitzer Straße, Ro-
sa-Luxemburg-Straße, Schulplatz, Theaterstraße, 
Wallstraße, Weststraße, Zur Schule und Zwinger-
straße an folgendem Sonntag die Öffnung von Ver-
kaufsstellen aus regionalem Anlass in der Zeit von 
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr gestattet:
-  am 22.12.2019 zum Kamenzer Advent mit En-

gelsumzug
§ 3
Ordnungswidrigkeiten
Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung sind 
Ordnungswidrigkeiten nach § 11 Abs. 1 Nr. 1 Sächs-
LadÖffG und können gemäß § 11 Abs. 2 1. Halbsatz 
SächsLadÖffG mit Geldbuße geahndet werden.
§ 4
Inkrafttreten
Diese Rechtsverordnung tritt am Tag nach ihrer öf-
fentlichen Bekanntmachung in Kraft.
ausgefertigt: Kamenz, den 15.11.2018

Roland Dantz
Oberbürgermeister
der Lessingstadt Kamenz

Abschluss des Ausbaues Grüne 
Straße und Wallstraße
Die Stadtverwaltung Kamenz, der Abwasser-
zweckverband Obere Schwarze Elster und die 
ewag kamenz haben den Ausbau der Grünen Stra-
ße und der Wallstraße inklusive der Verlegung der 
Medien abgeschlossen.
Die feierliche Übergabe der Verkehrsanlage findet
am 03.12.2018 um 9.00 Uhr am Einmündungsbe-
reich
Wallstraße/Grüne Straße statt.
Alle Anlieger und interessierte Bürger sind herz-
lich willkommen.

Roland Dantz
Oberbürgermeister
Lessingstadt Kamenz

Neujahrsempfang der Stadt  
Kamenz im Jahr 2019  
Auszeichnung ehrenamtlich 
Tätiger
In Anknüpfung an die vergangenen Jahre findet 
auch im Jahr 2019 der Neujahrsempfang der Stadt 
Kamenz statt. Vorgesehen ist dafür Freitag, der 1. 
Februar 2019.
Es ist eine schöne Tradition, die seit Jahren in 
Kamenz gepflegt wird, dass alljährlich zum Neu-
jahrsempfang, ehrenamtlich tätige Einwohner für 
ihren Einsatz sowie Personen, die sich Verdienste 
um die Stadt Kamenz erworben haben, gewürdigt 
werden. Aus diesem Grund rufen wir alle Vereine, 
Verbände, Interessengruppen und Bürger auf, Ein-
wohner von Kamenz, einschließlich der Ortsteile, 
bzw. andere Personen zu benennen, die durch ihr 
verdienstvolles oder ehrenamtliches Engagement 
in besonderer Weise das Leben in der Stadt berei-
chern oder anderen Einwohnern in unserer Stadt in 
den verschiedensten Dingen behilflich waren und 
sind. Schon seit Jahren erfreut sich diese Form 
der Ehrung großer Resonanz. Kriterien sind u.a. 
herausragendes und langjähriges ehrenamtliches 
Engagement oder auch eine langjährige Mitarbeit 
im Vorstand eines Vereins.

Die Anzahl der Auszuzeichnenden ist auf 20 Perso-
nen begrenzt. Wir bitten deshalb um Verständnis, 
dass wir je Vorschlag nur eine Person auszeichnen 
können. Bei der Benennung mehrerer Personen 
werden wir die erstgenannte auf dem jeweiligen 
Vorschlag auswählen. Für die anderen müsste 
dann im nächsten Jahr erneut ein entsprechender 
Vorschlag erfolgen, es sei denn, es gehen weniger 
als 20 Vorschläge (gleich Personen) ein, so dass 
Vorschläge mit mehreren Personen einbezogen 
werden könnten. Die Vorschläge selbst werden in 
der Reihenfolge des Einganges in der Stadtver-
waltung berücksichtigt. Einwohner/Personen, die 
in den letzten drei Jahren bereits ausgezeichnet 
wurden, finden, wie schon in der Vergangenheit 
gehandhabt, zur Auszeichnung im Jahr 2019 keine 
Berücksichtigung.
Bitte senden Sie Ihre Vorschläge und Anregungen 
– bitte immer auch den Vor- und Zunamen und die 
Anschrift des Vorgeschlagenen angeben – mit ei-
ner kurzen und nachvollziehbaren Begründung bis 
spätestens zum
3. Dezember 2018
an die Stadtverwaltung Kamenz, Referent des 
Oberbürgermeisters, Markt 1, 01917 Kamenz. 
Rückfragen sind unter den Telefonnummern 03578 
379101 und 379102 möglich.
Bitte geben Sie auch immer eine Telefonnummer 
für mögliche Rückfragen an.

Thomas Käppler
Referent des Oberbürgermeisters

Kurz notiert

Achtung Änderung!
Sprechstunde für praktische Integrationshilfe des 
Ausländeramtes findet seit Anfang Oktober bei 
der Kamenzer Tafel statt
Beginnend seit dem 1. Oktober 2018 wird die 
Sprechstunde für praktische Integrationshilfe des 
Ausländeramtes an jedem 1. Montag des Monats, 
jeweils 14 – 15 Uhr, in den Räumlichkeiten der Ka-
menzer Tafel am Garnisonsplatz 4 durchgeführt.
Es werden Fragen beantwortet, Hinweise aufge-
nommen, Informationen und Themen vermittelt wie
• Sprache
• Kindergarten und Schule
• Ausbildung & Arbeit
• Wohnung
• Gesundheit
• Integrationsangebote
• Ehrenamt
• Rückkehr ins Heimatland
Es besteht die Möglichkeit der Voranmeldung. 
Gern kann vorher auch eine Terminabsprache un-
ter 03591 525134313 oder per E-Mail Integration-
KM@lra-bautzen.de erfolgen.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Auslän-
deramtes sind auch persönlich jeden Dienstag und 
Donnerstag von 08:30 - 18:00 Uhr, im Landratsamt 
Ausländeramt, Macherstraße 55 in 01917 Kamenz 
bzw. Bahnhofstraße 18 in 02625 Bautzen erreichbar.

Energieberatung am Montag, 
dem 10. Dezember 2018 in der 
Beratungsstelle Kamenz
Allen Mietern und 
Hauseigentümern bie-
tet die Verbraucherzen-
trale Sachsen am Mon-
tag, dem 10. Dezember 
2018 von 15:00 – 18:00 Uhr eine anbieterneutrale 
Energieberatung an. Die Beratungen finden nach 
telefonischer Voranmeldung in der Beratungsstel-
le Kamenz, Pfortenstraße 6 (Erdgeschoss links) 
statt.

P1 P1
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Beratungsschwerpunkte sind Strom- und Heizkos-
ten, baulicher Wärmeschutz, Probleme mit Schim-
mel, Fragen zur Haustechnik, Einsatz erneuerbarer 
Energien, Fördermittel für energetische Sanierun-
gen, Tipps für Neu-/Altbauten und vieles andere 
mehr ...
Ein Termin kann unter der kostenfreien Rufnummer 
0800 809802400 vereinbart werden. Das Service-
telefon ist Mo - Do von 8:00 - 18:00 Uhr und Fr von 
8:00 - 16:00 Uhr erreichbar.
Aufgrund der Förderung durch das Bundeswirt-
schaftsministerium (BMWi) wird für ein Beratungs-
gespräch nur ein Eigenanteil von 5 Euro je halbe 
Stunde erhoben, maximal 10 Euro für eine ganze 
Stunde. Für einkommensschwache Haushalte mit 
entsprechendem Nachweis ist das Energiebera-
tungsangebot kostenfrei.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale ist 
das größte interessenneutrale Beratungsange-
bot zum Thema Energie in Deutschland – und seit 
1978 verlässlicher Begleiter auf dem Weg in eine 
energiebewusste Zukunft. Bundesweit stehen 550 
Energieberater jährlich rund 120.000 Verbrau-
chern zur Seite. Unsere Berater sind Architekten, 
Ingenieure, Physiker und andere Experten und 
beraten zu Themen wie Strom sparen, Wärmedäm-
mung, Heiztechnik und erneuerbare Energien. Die 
Beratung findet in einer unserer 750 Beratungs-
stellen in ganz Deutschland oder direkt beim Ver-
braucher zu Hause statt.
Anmeldung Beratung erfolgt nur nach Voranmel-
dung unter: 0800 809802400 (kostenfrei)
Webseite https://www.verbraucherzentrale-ener-
gieberatung.de/

Glasfaserausbau offiziell gestartet!
Der Landkreis Bautzen startet nun mit insgesamt 
neun Projekten den Breitbandausbau. Der über-
wiegende Teil der Baulose wird die Deutsche Te-
lekom GmbH (Telekom) umsetzen. Für Bischofs-
werda konnte sich die Enso Netz GmbH (Enso) im 
Ausschreibungsverfahren durchsetzen.
Für die Errichtung des Glasfaseranschlusses im 
Haus müssen die Anbieter mit den Eigentümern 
der anzuschließenden Grundstücke Gestattungs-
verträge abschließen. Dazu wurden und werden 
entsprechende Anschreiben verschickt.
Bitte beachten sie, dass nur mit dem Abschluss 
dieses Gestattungsvertrages der Glasfaseran-
schluss bis in ihr Haus gelegt wird. Bitte lesen sie 
sich die Informationen genau durch und entschei-
den dann, ob sie diesem Gestattungsvertrag zu-
stimmen. Nach Abschluss des Vertrages wird die 
Telekom bzw. die Enso die notwendigen Arbeiten 
für ihr Grundstück planen und im Rahmen der Bau-
phase ausführen lassen.
Sollten sie sich nicht sicher sein oder gern mehr 
Informationen erhalten, so können sie sich auf 
unsere Webseite www.breitband-bautzen.de um-
fassend informieren. Dort können sie die entspre-
chenden Karten für ihre Gemeinde auswählen. 
Dort sehen sie auch, ob Ihr Haus/Grundstück in-
nerhalb der Projektgebiete liegt. Weitere Informa-
tionen erhalten sie auf den „FAQ“- Seiten.
Wenn es darüber hinaus noch offene Fragen gibt, 
schreiben sie uns bitte über das Kontaktformular. 
Wir werden ihre offenen Fragen schnellstmöglich 
beantworten.
Bitte nutzen Sie die Gelegenheit, diesen kos-
tenfreien Glasfaseranschluss zu erhalten und 
informieren sie auch Ihre Nachbarn über diese 
Möglichkeit. Jedes Gebäude, welches innerhalb 
der Erschließungsgebiete liegt soll auch einen An-
schluss erhalten!

Rückblicke

ESF–Programm  
„Nachhaltige soziale  
Stadtentwicklung“  
Kamenz
Zuwachs bei sozialen Projekten in Kamenz
Oberbürgermeister Roland Dantz übergibt weite-
re zwei Förderbescheide
Im „Haus der Begegnung e. V.“ traf sich am 12. 
November 2018 die Arbeitsgruppe „Soziales“ zur 
ihrer routinemäßigen Beratung.

Konzentrierte Diskussion in der AG Soziales

Anlass war, dass der in Kamenz-Ost ansässige 
Verein „Haus der Begegnung e. V.“ sein neues Pro-
jekt starten konnte: „Freizeit macht stark“ – davon 
sind die Mitstreiterinnen und Mitstreiter um Mari-
na Ewert überzeugt. Und um Kindern und Jugend-
lichen sinnvolle Freizeitangebote unterbreiten zu 
können, beteiligen sie sich am aktuellen Förder-
programm „Nachhaltige soziale Stadtentwick-
lung“.
Aus Mitteln der Europäischen Union, konkret dem 
Europäischen Sozialfonds (ESF), hat der Freistaat 
Sachsen ein Förderprogramm aufgelegt, dass 
Stadtumbaumaßnahmen in sächsischen Kommu-
nen mit sozialen Projekten ergänzen soll. Kamenz 
hat sich in diesem Programm erfolgreich um eine 
Teilnahme beworben und setzt bereits zwei Pro-
jekte um: In der Geschwister-Scholl-Straße 10 bie-
tet der Projektklub die Anlaufstelle „Quartier hier“ 
an und in der Kita Sonnenschein läuft das Projekt 
„Uroma gesucht“ mit Begegnungsangebote zwi-
schen jung und Alt gemeinsam mit dem Malteser-
Stift.

OB Roland Dantz übergibt den Förderbescheid an Mari-
na Ewert vom „Haus der Begegnung e. V.“

Bereits frühzeitig hat der Verein „Haus der Begeg-
nung e.V.“ seine Idee für ein Projekt an die Stadt 
herangetragen. Dabei ging es darum, außerschu-
lische Angebote so zu gestalten, dass dafür eine 
Förderung beantragt werden kann. Vorgesehen 
sind sowohl ein offener Jugendtreff als auch klei-
nere Workshops und Projekte, in denen Kinder und 
Jugendliche konzentriert und über einen längeren 
Zeitraum mitarbeiten.
Die Arbeitsgruppe „Soziales“ war auch bei diesem 
Projekt bereits frühzeitig eingebunden und konn-
te vielfältige Hinweise geben, damit die Angebote 
richtig konzipiert werden konnten.

OB Roland Dantz übergibt den Förderbescheid für das 
Projekt „GemeinSinn“ an die DAA

Auch das zweite neue Projekt im ESF-Programm 
wurde mit Unterstützung der Arbeitsgruppe „So-
ziales“ fest in der Stadt verankert: Gemeinsam 
Sinnvolles tun – das ist der Ansatz des Projekts 
„GemeinSinn“, das im Januar 2019 im Gründerzeit-
viertel in Kamenz startet. Der neue Bürgerladen – 
der genau Ort muss noch gefunden werden – folgt 
der Idee, Kamenz in den nächsten Jahren weiter 
als eine Bürgerstadt zu festigen, die sich durch 
Serviceorientierung, Verantwortungsübernahme, 
Engagement und Beteiligung auszeichnet. Dies 
auch als Reaktion auf die Beobachtung zu sehen, 
dass sich Bewohner/-innen unterschiedlich stark 
für städtische Entwicklungsprozesse interessie-
ren und auch daran beteiligen; teilweise nehmen 
der Rückzug ins Private und soziale Isolation zu. 
Um beginnenden Brüchen in der Stadtgesellschaft 
entgegenzusteuern, ist es nötig, die Bewohner/-
innen zu ermutigen und zu motivieren, Kamenz 
auch als einen Lebensort wahrzunehmen, für den 
man Verantwortung übernehmen sollte.
Auch unter diesen Gesichtspunkten war Oberbür-
germeister Dantz sichtlich erfreut, den beiden 
Projektträgern – „Haus der Begegnung e. V.“ so-
wie der Deutschen Angestellten-Akademie (DAA) 
Sachsen – die Förderbescheide übergeben zu 
können. Er betonte, dass durch derartige Projekte 
noch mehr Bürger in das Stadtleben eingebunden 
und gerade sozial Schwächere mit niedrigschwel-
ligen Angeboten besser einbezogen werden kön-
nen. Und es darf auch nicht unerwähnt bleiben, 
dass auch in diesem Fall, die Stadt Kamenz einen 
Eigenanteil zu erbringen hat, der – dankenswer-
terweise – bei nur 5% liegt, d.h., es handelt sich 
um ein Programm mit einer 95%igen Förderquote.

Die Kamenz zurzeit laufenden Projekte, finanziert 
über den Europäischen Sozialfonds (ESF) bieten 
die Chance, rechtzeitig, aber auch nachsteuernd, 
auf Problemfelder zu reagieren, die die moderne 
Arbeits- und Lebenswelt mit sich bringt und sie 
schaffen für Menschen Hilfs- und Unterstützungs-
angebote, um ihre mitunter komplizierten Le-
benssituationen zu bewältigen. Und sicher lassen 
sich auch in Kamenz noch weitere Projektfelder 
erschließen. Neue Ideen dazu sind schon in der 
Diskussion!

Partner für  
die Region
Am 16.11.2018 war es soweit, die Hochschule für 
Technik und Wirtschaft Dresden wurde offiziell 
Partner im Projekt „Wachstumsregion Dresden“. 
Zukünftig soll so die Verknüpfung zwischen Unter-
nehmen und den Fachkräften von morgen sicher-
gestellt und die Vernetzung der Hochschule in der 
Region weiterentwickelt werden.

(v. l. n. r.) Herr Roland Dantz (Oberbürgermeister Stadt 
Kamenz) und Herr Prof. Dr. Roland Stenzel (Rektor 
Hochschule für Technik und Wirtschaft Dresden) bei 
der Vertragsunterzeichnung.

Die Hochschule für Technik und Wirtschaft (HTW) 
Dresden steht seit jeher für eine der besten Aus-
bildungsmöglichkeiten in Sachsen. Mit einer 
thematischen Ausrichtung von gut 80 Prozent im 
Bereich der MINT-Fächer (Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaft und Technik) und einer engen 
Verknüpfung zu Unternehmen in Dresden und dem 
Umland kommen deren Fachkräfte-Nachwuchs, 
auch in der Wachstumsregion, häufig von der 
HTW. Durch die nun startende Zusammenarbeit 
mit der Wachstumsregion Dresden mit ihren Ko-
operationspartnern Kamenz, Radeberg, Dresden, 
Großenhain, Großröhrsdorf, Pulsnitz, Radeburg 
und dem Landkreis Bautzen soll zum einen das 
Thema „Ausbildung“ stärker in die Region getra-
gen und zum anderen die Kooperationsmöglich-
keiten zwischen der HTW und den Unternehmen 
der Region ausgebaut werden. Darüber hinaus will 
man vor allem im Rahmen einer gemeinsamen Öf-
fentlichkeitsarbeit neue Impulse setzen.
Zwei Drittel der Studenten der HTW Dresden kom-
men aus Sachsen. Dieses Potential soll auch wei-
terhin in der Region gehalten werden. Dafür sollen 
junge Leute bereits in den Schulen abgeholt und 
auf die Möglichkeiten eines Studiums vorbereitet 
werden. Im Rahmen von studienbegleitenden Ko-
operationen mit Unternehmen will man schon früh 
die Rahmenbedingungen für einen erfolgreichen 
Start in das eigene Berufsleben schaffen. Dies und 
noch einiges mehr soll durch die Zusammenarbeit 
der beiden Partner, Hochschule und Wachstums-
region, thematisiert und auf lange Zeit gefördert 
werden. Darüber hinaus ist das Ziel, auch Themen 
der Mitarbeiter-Qualifizierung sowie die Unter-
stützung von Unternehmen, beispielsweise durch 
das HTW-eigene Kompetenzzentrum für den Mit-
telstand, umzusetzen.
Setzt man sich frühmorgens in einen der Züge von 
Kamenz, Bautzen oder Großenhain nach Dresden 
wird man viele Studierende der HTW Dresden tref-
fen. Leben in der Region, studieren in Dresden. 
Diese Prämisse ist auch eine der zentralen Aussa-
gen der Wachstumsregion. Durch die Kooperation 
mit der HTW Dresden wird dies auf längere Zeit 
auch so bleiben.

Text: Peter Glumbick

Die Sieger der Deutschen  
Meisterschaften 2018 im  
Tischler- und Schreinerhandwerk 
stehen fest
Ein Sachse belegte Platz 1

Die Teilnehmer der Deutschen Meisterschaften 2018 
im Tischler- und Schreinerhandwerk.

Ein echter Steher
Ganze zwei Tage und das Ergebnis steht: Was 
nur 18 Arbeitsstunden zuvor ein überschauba-
res Häufchen Buchenholz war, ist unter fachkun-
diger Hand zu einem handwerklichen Stehpult 
geworden und das gleich 13 Mal. Verantwortlich 
dafür sind die Nachwuchsprofis des Tischler- und 
Schreinerhandwerks, die sich bei den Deutschen 
Meisterschaften in Kamenz dieser Aufgabe ge-
stellt haben.
Das beste Ergebnis erzielte in der knappen Zeit 
Johannes Bänsch aus Leipzig (Sachsen). Höchste 
Konzentration und Fokussierung waren unerläss-
lich, um die insgesamt 18 handwerklichen Verbin-
dungen im exakten Winkel und weitere anspruchs-
volle Details anzufertigen.

Ebenfalls ein Platz auf dem Podium ...
... eroberte Philip Gollinger aus Weißbach (Bayern). 
Den dritten Platz belegte Darius Pohlschmidt aus 
Sassenberg (Nordrhein-Westfalen). Alle drei erhiel-
ten für die Spitzenleistung eine Festool Profi-Hand-
maschine. Für Johannes Bänsch gab es zusätzlich 
ein großzügiges Produktsortiment von Spax.

Oberbürgermeister R. Dantz würdigte die drei 
Erstplatzierten mit einem Lessingpokal
Der Oberbürgermeister war natürlich sehr erfreut, 
dass der Wettbewerb im Beruflichen Schulzent-
rum in Kamenz stattgefunden hat. Er ließe es sich 
deshalb auch nicht nehmen, den Teilnehmern des 
Wettbewerbs zu gratulieren und besonders die 
drei Erstplatzierten mit einem Lessingpokal zu 
würdigen.

Die drei Erstplatzierten: Sieger Johannes Bänsch aus 
Leipzig – Sachsen (mitte), Platz 2: Philip Gollinger 
aus Weißbach –Bayern (rechts) und Platz 3: Darius 
Pohlschmidt aus Sassenberg – Nordrhein-Westfalen 
(links).

Topleistungen und ein Versprechen an die Zukunft
Schlichtweg stolz zeigte sich auch TSD-Präsidi-
umsmitglied Karlheinz Kramer: Von dem enga-
gierten und motivierten Auftritt der jungen Tisch-
ler- und Schreinergesellen begeistert, freute sich 
der langjährige Landesinnungsmeister auch über 
die Tatsache, dass ein sächsischer Titelträger dem 
Lokalkolorit zusätzlichen Glanz verleiht.
Der Wettkampf zum Nacherleben samt Stop-Moti-
on-Animationen im TSD-Newsticker: www.tischler-
schreiner.de/plw-2018-news/. (Ein abschließendes 
Video zum gesamten Wettkampf wird ebenfalls in 
Kürze im TSD-Newsticker veröffentlicht.)

Es geht noch weiter – die WorldSkills 2019
Im August 2019 steht mit den Berufsweltmeister-
schaften (WorldSkills) im russischen Kazan bereits 
das nächste große Event an. Für Johannes Bänsch, 
der nun zusammen mit Florian Meigel, dem Deut-
schen Meister aus 2017, das Tischler-Schreiner-Nati-
onalteam bildet, geht es dann abermals auf Medail-
lenjagd. Die notwendige und intensive Vorbereitung 
absolvieren beide in den kommenden Monaten bei 
ihren jeweiligen Bundestrainern, den Schreiner-
meistern Florian Langenmair und Michael Martin.
Tischler Schreiner Deutschland dankt allen Part-
nern und Unterstützern. Die Deutschen Meister-
schaften im Tischler- und Schreinerhandwerk 
2018 wurden von Mitausrichter und TSD-Zukunfts-
partner Signal Iduna, Festool, SPAX International, 
der Pollmeier Massivholz GmbH, der HD GmbH 
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Holzbearbeitungstechnik Dresden, der Rentsch 
Holzhandels-GmbH, Christoph & Oschmann und 
dem Landratsamt Bautzen unterstützt. Gastgeber 
des Wettbewerbs war das Berufliche Schulzent-
rum Kamenz.

Veranstaltungen

Weihnachtliches Kamenz –  
Termine 2018

Weihnachtsturnen (SV Einheit)

Die Advents- und Weihnachtszeit naht! Ab Ende 
November laden zahlreiche weihnachtliche Veran-
staltungen, wie tolle Theateraufführungen, feierli-
che Weihnachtsmärkte, stimmungsvolle Konzerte 
und mehr zur Einstimmung auf die besinnliche Jah-
reszeit ein:
27.11., 15.30 Uhr, Weihnachtskonzert: Die Stim-
men der Berge, Hotel Stadt Dresden
01.12., 20.00 Uhr, Kabarett: Hans Werner Olm - 
„Happy Aua“, Stadttheater Kamenz
02.12., 16.30 Uhr, Weihnachtskonzert der Kreis-
musikschule Bautzen - Kamenz, Stadttheater Kamenz
07.12., 19.30 Uhr, Broadway-Highlight: „Caveman 
- Du sammeln, ich jagen!“, Stadttheater Kamenz
08.12., 15.00 Uhr, Weihnachtskonzert NLP - „O du 
gnadenreiche Zeit“, Stadttheater Kamenz
08.12., 19.30 Uhr, Weihnachtsmarkt in Gelenau, 
Feuerwehrgebäude Gelenau
08.12., 19.00 Uhr, Weihnachts-Travestie - „Weih-
nachten mit Miss Chantal“, Hotel Stadt Dresden
08.12., 19.30 Uhr, Weihnachtskonzert NLP - „O du 
gnadenreiche Zeit“, Stadttheater Kamenz
09.12., 14.30 Uhr, Weihnachtsturnshow des SV 
Einheit Kamenz, Turnhalle am Flugplatz
09.12., 16.00 Uhr, Adventskonzert vom Chor der 
Lessingstadt e.V., Stadttheater Kamenz
09.12., 16.00 Uhr, Advents- und Weihnachtslie-
dersingen, Hauptkirche St. Marien Kamenz
11.12., 19.00 Uhr, Vortrag: „Die Naturabenteuer 
des kleinen Weihnachtsfrosches“, Museum der 
Westlausitz
12.12., 08.30 Uhr, Kinderspielbühne - „Lillebrors 
Rettung“, Stadttheater Kamenz
12.12., 08.30 Uhr, Kinderspielbühne - „Lillebrors 
Rettung“, Stadttheater Kamenz
14.12., 19.00 Uhr, Märchenhafte Dinner-Komödien-
Show: „Die Schneekönigin“, Hotel Stadt Dresden
15.12., 14 - 23 Uhr, 15. Märchenhaftes Advents-
Spectaculum, rund ums Malzhaus

15.12., 15.30 Uhr, Aufführung: Kinderspielbühne - 
„Lillebrors Rettung“, Stadttheater Kamenz
16.12., 13 - 20 Uhr, 15. Märchenhaftes Advents-
Spectaculum, rund ums Malzhaus
16.12., 17.00 Uhr, Weihnachtsoratorium, Hauptkir-
che St. Marien Kamenz
22.12., 17.00 Uhr, Traditionelles Pyramidensin-
gen, Kamenz OT Wiesa an der Nebelschützer Straße
23.12., 14-18 Uhr, Adventsshopping - Verkaufsof-
fener Sonntag, Innenstadt Kamenz
24.12., 18.00 Uhr, Hosianna-Singen, Marktplatz 
Kamenz
25.12., 10.00 Uhr, Weihnachts-Brunch, Bowling-
center Kamenz
26.12., 10.00 Uhr, 18. Gansabrennen, Sportfrei-
zeitzentrum Deutschbaselitz

Zum Jahreswechsel
31.12., 19.00 Uhr, Große Ü30-Silvesterparty, Hotel 
Stadt Dresden
31.12., 19.00 Uhr, Große Silvesterparty - Hallo 
2019!, Bowlingcenter Kamenz
31.12., 21.00 Uhr, Orgelkonzert zum Jahreswech-
sel, Hauptkirche St. Marien Kamenz
09.01.19, 19.00 Uhr, Neujahrskonzert NLP - „Weih-
nachtliches zum Neuen Jahr“, Hotel Stadt Dresden
Weitere Termine & Informationen finden Sie unter 
www.kamenz.de/veranstaltungen

Konzert: 50 Jahre RENFT!

Die legendäre Kultband RENFT ist unterwegs auf 
Jubiläumstournee und am Sonnabend, 24.11.2018 
um 19.30 Uhr zu Gast auf der Bühne im Stadtthe-
ater Kamenz. Seit 1967 bis 1975 ständig existent, 
war die aus Leipzig stammende Klaus Renft Combo 
(ab 1974 RENFT) eine der ersten „Beat-Bands“, de-
ren Sänger deutsch sangen. Kein Zweifel, RENFT ist 
ostdeutsches Kulturgut und lebt in der Erinnerung 

vieler! Gemeinsam mit den DDR-Rockmusik-Urge-
steinen Delle Kriese (Drums), Marcus „Basskran“ 
Schloussen (Bass) und Gisbert „Pitti“ Piatkowski 
(Gitarre) präsentiert Leadsänger Thomas „Mons-
ter“ Schoppe akustisch die guten alten RENFT- 
Songs wie z. B. „Wer die Rose ehrt“, „Zwischen 
Liebe und Zorn“, „Apfeltraum“, „Gänselieschen“, 
„Nach der Schlacht“ oder „Als ich wie ein Vogel 
war“ und viele mehr. Restkarten: Kamenz-Informa-
tion, Tel. 03578 379-205 oder an der Abendkasse 
(nur solange der Vorrat reicht).

Mit Olm in die „Happy Aua“
Vor Comedian Hans Werner Olm ist Niemand si-
cher - nicht einmal er selbst.

Kopfüber ins Chaos heißt es jetzt! Mit geschliffe-
nen Tabubrüchen bietet der beliebte Kabarettist 
in seinem neuesten Programm „HAPPY AUA“ eine 
Auswahl altbewährter und neuer Rezepte für die 
Bewältigung unserer verstrahlten Existenz. Im 
Mittelpunkt steht das unergründliche Zusammen-
leben zweibeiniger Individuen mit den mehr oder 
weniger Gleichgesinnten ihrer Art. Leidenschaft, 
Lust und Liebe bieten Unmengen an Stoff für amü-
sante Philosophie und muntere Lachmuskelübun-
gen am Sonnabend, 01.12.2018 um 20.00 Uhr im 
Stadttheater Kamenz. Tickets: Kamenz-Informati-
on, Schulplatz 5, Tel. 03578 379-205.

3D-Dia-Vortrag: Im Januar nach 
„Costa Rica“

Costa Rica ist ein Traum für jeden Naturliebhaber. 
Endlose Bilderbuchstrände wechseln mit rau-
chenden Vulkanen, kühl-feuchte Nebelwälder mit 
hohen Bergen und Tälern. Vor allem aber glänzt 

das kleine Land mit einer überaus exotischen 
Tier- und Pflanzenwelt. Zu Pferd, per Boot und mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln war der 3D-Fotograf 
Stephan Schulz viele Monate unterwegs. In einem 
mehrtägigen Urwaldabenteuer galt es die Osa-
Halbinsel zu durchwandern und den Sonnenauf-
gang vom Gipfel des fast 4000 Meter hohen Cerro 
Chirripo zu erleben. Stephan Schulz bestaunte 
farbige Kraterseen und Lavaströme und erlebte, 
wie unzählige Bastardschildkröten in einer Mas-
senansammlung gleichzeitig ihre Eier ablegen. 
Das absolute „Hai-Light“ der costaricanischen 
Natur entdeckte er aber in Gewässern vor der Isla 
del Coco. Schwärme von Hammerhaien, Rochen 
oder anderen Großfischen machen diesen Tauch-
platz zum weltweiten nonplusultra für jeden Un-
terwasserfotografen und die nächtliche Jagd der 
Weißspitzenriffhaie findet dank der 3D-Technik 
scheinbar mitten im Vortragssaal statt! Neben den 
Naturerlebnissen war die Reise auch von Begeg-
nungen mit den Costaricanern geprägt. Stephan 
Schulz besuchte u.a. Indianerstämme, deutsche 
Auswanderer und begleite auch Wissenschaft-
ler, die im Urwald nach neuen pharmazeutischen 
Wirkstoffen suchen. Erleben Sie Costa Rica in 
einzigartiger brillanter 3D-Digital-Projektion am 
Freitag, 25.01.2019 um 19.30 Uhr im Stadttheater 
Kamenz! Tickets: Kamenz-Information, Schulplatz 
5, Tel. 03578 379-205.

Deutschbaselitz

Seniorenweihnachtsfeier
Liebe Seniorinnen und Senioren,
unsere Seniorenweihnachtsfeier findet am Mitt-
woch, dem 12. Dezember 2018 im „Sportlerhaus“ 
statt. Beginn ist 14.30 Uhr!
Wegen der genaueren Planung für das Essen mel-
det euch bitte bei mir.

Euer Frank Barchmann

Gratulationen

Wir übermitteln den Seniorinnen 
und Senioren unserer Stadt und 
der Ortsteile, die im Zeitraum 
vom 24.11.2018 bis 30.11.2018 
Geburtstag haben, die herzlichs-
ten Glückwünsche. Wir wün-
schen Ihnen, liebe Jubilare, Ge-
sundheit und alles Gute für die 
weiteren Lebensjahre.

Die Stadtverwaltung Kamenz

Ende des Amtsblattes

Aus Städten und Gemeinden - Amtlicher Teil

Oßling

Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Oßling
Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt Bürgermeister Siegfried Gersdorf, Telefon 035792 50231, Fax 035792 50385

Bekanntmachung
Die Gemeindeverwaltung Oßling weist hiermit darauf hin, dass 
die Bekanntmachung zur Satzung über die Entschädigung der 
ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr 
der Gemeinde Oßling (Feuerwehr-Entschädigungssatzung 
-FwEntschS) ab dem 26.11.2018 für die Dauer einer Woche an den 
Verkündungstafeln der Gemeinde Oßling erfolgt.
Wir weisen darauf hin, dass die oben genannte Satzung auch un-
ter www.ossling.net veröffentlicht wird.

Gersdorf, Bürgermeister

Glasfaserausbau offiziell gestartet!
Der Landkreis Bautzen startet nun mit insgesamt neun Projekten 
den Breitbandausbau. Den überwiegenden Teil der Baulose wird 
die Deutsche Telekom GmbH (Telekom) umsetzen. Für Bischofs-
werda konnte sich die Enso Netz GmbH (Enso) im Ausschrei-
bungsverfahren durchsetzen.
Für die Errichtung des Glasfaseranschlusses im Haus müssen die 
Anbieter mit den Eigentümern der anzuschließenden Grundstü-
cke Gestattungsverträge abschließen. Dazu wurden und werden 
entsprechende Anschreiben verschickt.
Bitte beachten Sie, dass nur mit dem Abschluss dieses Gestat-
tungsvertrages der Glasfaseranschluss bis in Ihr Haus gelegt 
wird. Bitte lesen Sie sich die Informationen genau durch und ent-
scheiden dann, ob Sie diesem Gestattungsvertrag zustimmen. 
Nach Abschluss des Vertrages wird die Telekom die notwendigen 
Arbeiten für Ihr Grundstück planen und im Rahmen der Bauphase 
ausführen lassen.
Sollten Sie sich nicht sicher sein oder gern mehr Informationen 
erhalten, so können Sie sich auf der Webseite www.breitband-
bautzen.de umfassend informieren. Hier können Sie die entspre-

chenden Karten für die Gemeinde auswählen. Dort sehen Sie 
auch, ob Ihr Haus/Grundstück innerhalb der Projektgebiete liegt. 
Weitere Informationen erhalten Sie auf den „FAQ“- Seiten.
Wenn es darüber hinaus noch offene Fragen gibt, schreiben Sie 
bitte über das Kontaktformular der Internetseite die Kreisverwal-
tung an. Sie wird Ihnen Ihre offenen Fragen schnellstmöglich be-
antworten. Sie können aber Ihre Fragen auch an die Mitarbeiter 
der Gemeindeverwaltung Oßling stellen. Sollte die Beantwortung 
der Fragen von Ihnen nicht möglich sein, wird die Frage zur Bear-
beitung an die Kreisverwaltung weitergeleitet.
Bitte nutzen Sie die Gelegenheit, diesen kostenfreien Glasfase-
ranschluss zu erhalten und informieren Sie auch Ihre Nachbarn 
über diese Möglichkeit. Jedes Gebäude, welches innerhalb der 
Erschließungsgebiete liegt, soll auch einen Anschluss erhalten!
Sollten Sie die von der Deutsche Telekom GmbH per Post zuge-
sandten Antragsunterlagen verlegt oder vernichtet haben, kön-
nen Sie diese Antragsunterlagen bei der Gemeindeverwaltung 
Oßling abholen.

Gersdorf, Bürgermeister

Gratulationen
Wir übermitteln den Seniorinnen und Senioren der Gemeinde Oß-
ling, die im Zeitraum vom 24.11. bis 30.11.2018 Geburtstag haben 
die herzlichsten Glückwünsche. Wir wünschen Ihnen alles Gute 
und vor allem Gesundheit für die weiteren Lebensjahre.

Gersdorf, Bürgermeister
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Evangelische Gottesdienste
Sonntag, 25.11.2018
10:15 Uhr Bischheim
08:30 Uhr Cunnersdorf
10:30 Uhr Elstra
09:00 Uhr Gersdorf
10:00 Uhr Großgrabe
08:30 Uhr Höckendorf
10:00 Uhr Kamenz, St.-Just-Kirche
13:30 Uhr Kamenz, Blasen des Posaunenchores auf dem Friedhof vor 

der St.-Just-Kirche
10:00 Uhr Königsbrück
10:30 Uhr Neukirch
14:00 Uhr Oßling
08:30 Uhr Reichenbach
14:00 Uhr Röhrsdorf, Kapelle
09:00 Uhr Schmeckwitz
09:00 Uhr Schmorkau
10:30 Uhr Schwepnitz
14:30 Uhr Zschornau

Katholische Gottesdienste
Montag
09:00 Uhr Kamenz, Altenheim St. Georg
Dienstag
16:00 Uhr Kamenz, Altenheim St. Monika
10:00 Uhr Königsbrück, Kreuz Erhöhung
Mittwoch
08:00 Uhr Kamenz, Pfarrkirche (Frauenmesse)
Donnerstag
09:00 Uhr Kamenz, Altenheim St. Georg
Freitag
08:00 Uhr Kamenz, Pfarrkirche
Sonnabend
17:30 Uhr Kamenz, Pfarrkirche
Sonntag
08:30 Uhr Oßling, Waldkapelle
10:00 Uhr Kamenz, Pfarrkirche
10:00 Uhr Königsbrück, Kreuz Erhöhung

Jehovas Zeugen, Versammlung Kamenz
Kamenz, Willy-Muhle-Straße 23
sonntags 09:30 Uhr
mittwochs 19:00 Uhr

Adventgemeinde
Sonnabend
09:00 Uhr Kamenz, Pulsnitzer Straße 114

Gottesdienste

Schönteichen

Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Schönteichen
Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt Bürgermeister Maik Weise, Telefon 03578 38510, Fax 03578 385116

Öffentliche Mahnung
Die Stadtverwaltung Kamenz als erfüllende Gemeinde im Rah-
men der Verwaltungsgemeinschaft mit der Gemeinde Schöntei-
chen macht darauf aufmerksam, dass zum 15.11.2018 die

Grundsteuer A,
Grundsteuer B und die
Hundesteuern

für alle diejenigen Steuerpflichtigen, die die genannten Steuern 
vierteljährlich entrichten, fällig waren. Diejenigen, die sich mit 
der Zahlung der Steuern an die Gemeinde Schönteichen im Rück-
stand befinden, werden hiermit gemäß § 13 Sächsisches Verwal-
tungsvollstreckungsgesetz gemahnt und aufgefordert, bis zum 
30.11.2018 ihrer Zahlungspflicht nachzukommen. Bitte geben 
Sie bei der Zahlung unbedingt das Kassenzeichen des Steuerbe-
scheides an.

Für diese öffentliche Mahnung werden keine Gebühren erhoben.
Bei einem weiteren Zahlungsverzug erfolgt eine schriftliche Mah-
nung mit einer Mahngebühr von 5,00 EUR. Außerdem sind Säum-
niszuschläge gemäß § 240 Abgabenordnung für jeden angefan-
genen Monat der Säumnis in Höhe von 1% der auf volle 50,00 EUR 
abgerundeten Steuerforderung zu entrichten.
Sie können Mahnungen vermeiden, indem Sie uns ein SEPA-Last-
schriftmandat erteilen. Den entsprechenden Vordruck finden Sie 
auf der Internetseite der Stadtverwaltung Kamenz unter www.
kamenz.de/rathaus-buergerservice.html (SEPA-Mandat Schön-
teichen).

Stadtverwaltung Kamenz
Sachgebiet Finanzen, Stadtkasse

Zur Eingliederung von Schönteichen
Aktuelle Informationen und Hinweise zur Eingliederung von 
Schönteichen finden sich im Kamenzer Amtsblatt unter der Rub-
rik „Informationen zur Eingliederung von Schönteichen“ oder auf 
der Website der Stadt Kamenz sowie der Website der Gemeinde 
Schönteichen unter dem Link: 
https://www.kamenz.de/eingliederung-schoenteichen.html.

Gratulationen
Wir übermitteln den Senioren unserer Gemeinde Schönteichen, 
die im Zeitraum vom 24.11. bis 30.11.2018 Geburtstag haben, die 
herzlichsten Glückwünsche. Wir wünschen Ihnen, liebe Jubilare, 
Gesundheit und alles Gute für die weiteren Lebensjahre.

Die Gemeindeverwaltung

Ende amtlicher Teil

Aus Städten und Gemeinden - Nichtamtlicher Teil

Oßling

Vorweihnachtliches Basteln und  
Plätzchenbacken in Milstrich

 ■ Am Sonnabend, dem 1. Dezember 2018, lädt der Dorfclub Mil-
strich alle Kinder und Teenager aus Milstrich und Umgebung, gern 
auch in Begleitung der Eltern oder Großeltern, recht herzlich zum 
vorweihnachtlichen Backen von Plätzchen und Basteln in die 
Begegnungsstätte am Auenweg ein. Los geht es 15 Uhr. Für das 
benötigte Material wird ein Unkostenbeitrag von einem Euro pro 
Teilnehmer erhoben. Der Dorfclub Milstrich freut sich auf viele 
kleine und größere Bäcker und Bastler und wünscht schon jetzt 
viel Spaß beim Kneten, Ausstechen, Backen, Verzieren, Naschen 
und beim Basteln. D. Raffe, Dorfclub Milstrich

Kamenz

Zielkurs Stadtgesellschaft Kamenz
Bündnis für Humanität und Toleranz berät zu Arbeitsschwerpunkten 2019

 ■ Die rund 20 Frauen und Männer, die sich am 13. November in 
den Vereinsräumen des Stadttheater Kamenz trafen, entstammen 
verschiedensten Wirkungs- und Lebensbereichen der Stadtge-
sellschaft. Bürgerinnen und Bürger, Stadträte, Vertreter der Kir-
chen, die Sozialdezernentin der Stadt, Vertreter des 
Ausländeramtes, des Asylbewerberheimes sowie des Quartierbü-
ros der KaBi als auch des Hauses der Begegnung und viele andere 
mehr. Diesmal standen – trotz wie immer drängender organisato-
rischer Fragen – Projekte und Aktivitäten der Flüchtlingshilfe 
nicht auf Punkt eins der Tagesordnung. Stattdessen nahmen sich 
die Anwesenden Zeit zum Innehalten hinsichtlich der bisher ver-
folgten Ziele der Arbeit sowie Zeit für einen guten Blick auf das 
Jahr 2019.
Michael Ehrlich, einer der beiden Bündnissprecher und Vorsit-
zender des Vereins Willkommen in Kamenz sagte dazu: „In der 
Diskussion wurde deutlich, dass der Schwerpunkt der Bündnis-
arbeit auch 2019 weiterhin auf der Unterstützung geflüchteter 
Menschen in Kamenz und Umgebung liegen soll. Der auf der In-
ternetseite 1 des Bündnisses für Humanität und Toleranz formu-
lierte ‚Markenkern‘ wird also beibehalten.“
Dieses breite Betätigungsfeld bedarf nach Einschätzung der An-
wesenden jedoch einer Anpassung der Arbeitsstrukturen, auch 
und gerade vor dem Hintergrund laufender gesellschaftspoliti-
scher Debatten sowie dem in Sichtweite rückenden Superwahl-
jahr.
Nancy Schülke, die neben ihrer Arbeit im Bündnis auch Vor-
standsmitglied im Verein Willkommen in Kamenz ist, erläuterte: 
„Auf der einen Seite wird es weiterhin in den Räumen des Stadt-
theaters Arbeitstreffen von Bündnis und Willkommen in Kamenz 
geben, in welchen sich Bürgerinnen und Bürger, Paten sowie 
Vertreter von institutionell mit dem Thema Asyl und Integration 
befassten Strukturen zu konkreten Projekten, Bedarfslagen und 
Problemstellungen austauschen und praktisch arbeiten. Insbe-
sondere soll dabei auch Raum für Austausch zu Einzelfällen und 

damit einhergehend oftmals echter Betroffenheit gegeben wer-
den.“ Michael Ehrlich ergänzte: „Inzwischen leben rund 100 ge-
flüchtete Menschen nicht mehr in der Gemeinschaftsunterkunft, 
sondern in Wohnungen im Stadtgebiet. Wir erachten es für drin-
gend erforderlich, diese 100 Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
Kamenz stärker ins Blickfeld zu rücken und möchten als Bündnis 
hier 2019 genauer hinschauen und wirksam werden. Auf der an-
deren Seite soll es quartalsweise offene Bündnis-Treffen geben, 
für welche wir Gastgeber in der Stadtgesellschaft suchen. In 
Gesprächen mit Pfarrer Gärtner und Pater Johannes konnten wir 
dafür bereits die evangelische als auch die katholische Kirchge-
meinde interessieren. Ein weiterer Gastgeber wird eventuell das 
Asylbewerberheim selbst sein. Auch das Haus der Begegnung 
wäre ein guter Ort für diese Treffen. Gern nehmen wir weitere Vor-
schläge in unsere Planungen auf.“
Befragt zur politischen Ausrichtung der Bündnisarbeit stellte 
dessen zweiter Sprecher Tilo Moritz fest: „Das Bündnis für Hu-
manität und Toleranz versteht sich als überparteiliche Plattform. 
In unseren Zielen ist jedoch auch klar festgeschrieben, dass 
sich das Bündnis gegen jede Form von Ausländerfeindlichkeit, 
Intoleranz und Rassismus wendet. Es ist aus meiner Sicht kein 
Geheimnis, dass insbesondere die AfD hier durch öffentliche 
Äußerungen und Auftreten einzelner Parteimitglieder sowie stre-
ckenweise auch in ihrer Programmatik klar zu einer engagierten 
Gegenrede herausfordert. Somit wird es meines Erachtens nach 
für das Bündnis im Jahr 2019 auch ein Arbeitsanspruch sein Platt-
formen und Formate für solch Gegenrede zu finden – vielleicht 
auch gemeinsam mit anderen Akteuren der Stadtgesellschaft.“
Weitere Informationen zur Bündnisarbeit unter: http://www.bu-
endnis-kamenz.de/ sowie in den öffentlichen Sprechstunden von 
Bündnis und dem Verein Willkommen in Kamenz montags 15 bis 
16 Uhr im Stadttheater Kamenz, 2. Etage Treppenaufgang rechts 
(ehemalig Räume des SprachrOhr), Telefon während der Sprech-
zeit: 03578 379202. T. Moritz

OSSV-Schwimmer holen 14 Goldmedaillen bei den Internationalen Meisterschaften  
in Ceská Lipa

 ■ Am vergangenen Wochenende reisten sieben OSSV-Master-
schwimmer und -schwimmerinnen zu den Internationalen Meis-
terschaften nach Ceská Lipa in Tschechien. Schwimmer und 
Schwimmerinnen aus Polen, der Slowakei, Israel, Österreich und 
Deutschland suchten über zwei Tage ihre Besten in den jeweiligen 
Schwimmlagen und Altersklassen. Als Fazit der beiden Wett-
kampftage bleibt, dass sich die OSSV-Schwimmer auch im inter-
nationalen Vergleich erfolgreich behaupten können. Insgesamt 
wurden 14 Goldmedaillen, sieben Silber- und zwei Bronzemedail-
len erkämpft. Herauszuheben ist, dass zu dem Erfolg alle sieben 
Sportler gemeinsam beitragen konnten. Dies spiegelt auch der 
Gewinn des Mannschaftsstaffel-Pokals wider.
Die gute Organisation und die moderne Sportstätte im Stadtzent-
rum von Ceská Lipa trugen zu dem durchweg positiven Fazit über 
den Ausflug nach Tschechien bei. Der OSSV bedankt sich bei der 
Ewag Kamenz für die Unterstützung bei diesem Wettkampf und 
das Bereitstellen eines Mannschaftbusses. Jetzt heißt es noch 
einmal die Kräfte für den bevorstehenden letzten Wettkampf der 
Saison zu bündeln.
Die Platzierungen: Theo Schnappauf – viermal Gold, Tristan Grä-
fe – fünfmal Gold, Ralf Domschke – viermal Gold, einmal Platz 5, 

Sandro Schoop – zweimal Gold, einmal Silber, Jens Würtenberger 
- einmal Bronze, viermal Platz 4, einmal Platz 5, Gabi Watollik – 
zweimal Silber, einmal Bronze, Ursel Schöne – einmal Gold, ein-
mal Bronze und gemeinsam Mannschaftsstaffel-Gold.

Text/Foto: OSSV Kamenz
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